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Du kannst' Vir denken, hed.c ecifl,

wie ich stutzte ! Entschuldigen Sie,"
bat ich geschwind, Sie sprechen von ei
nem Herrn, den ich kenne, aber ich weiß

i nicht, daß er leidend ist!" Die Person
' mußte alle Menschen für taub halten ;
, denn im Augenblick schreit sie auch mich
an : Bärenhorst wird's ihm schon weg

. bringen ; der kann mehr als alle übri
'

gen Doktoren zusammen !"
Neidhart wiegte daS Haupt. Kann

er?"
, Rose sprach weiter : An der nächsten

.?.ri.r- - i i..l!x r

Lagkrbikr und das berühmte Pilsonov Wiev,
In Flaschen zu beziehen durch . '
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den GeseQschastsvertrag, mit dem Em
pfangsschein, den Sie ? in meinem
Schranke fanden, und urtheilen Sie, ob
ich dieHandschriften nicht gleichen! Sogar
!n den Stempeln läßt sich die Aehnlich
keit nur schwer verkennen!"

Der Präsident nickte mit dem Kopfe.
Allmälig begann er klar zu sehen.

Doch sagen Sie," entgegnete er, wie
kam der Schein in Ihre Hände ?"

Ich zog ibn eines Nachts mit Hilfe
Von Paul Merseins aus dem gemein
schaftlichen Brunnen der Brüder Farades
heraus."

Weshalb baben Sie daS Schriftstück
nicht ungesäumt dem Untersuchungsrich
ter eingehändigt V

Weil wir, verzeihen 'Sie, nur. ein
geringes Vertrauen in die Geschicklichkeit
dieses Herrn zu setzen vermochten."

Ein schallendes Gelächter erschütterte
den Saal

Durch diesen Schein aufmerksam ge
macht, nahm ich mir vor, mit Klimpson
in engeren Verkehr zu treten. Ich schlug
ihm eine geschäftliche Verbindung vor,
nur um dadurch in den Stand gesetzt zu
werden, seine Verkältniffe, sowie die
Art seiner Geschäfte kennen zu lernen."

Es gelang mir auf diese Weise, in
den Besitz des Schreibens zu gelangen,
in welchem Smithwork seinem Alliirten
die Uebergabe der nämlichen Werthpa
Piere anzeigt, welche Jean Farades bei
seiner Ankunft in Paris bei sich getra
gen hate. Auf diese Weise konnte
Klimpfon zu jeder Zeit über die Herkunft
der großen Summe Auskunft geben,
welche ihm mit dem Mord Jean Fara
des' in die Hände fallen mußte. Sie
können sich überzeugen, daß alle Num
mern aenau übereinstimmen."

(sckluß folgt)
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gegen Neuralgie.
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Cel, welche ror Jahren erzielt u;urb;i und jetzt de.
PZtigt werden.
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Meine Frau litt 1? Nonate an Neuralgie
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Jakobi Oel anwandte. Nach einer dreimali
gen Anwendung war ich aeheilt.
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;,Ia, ja!" lich er fallen.
Sammt seiner Frau und Tochter!"

erweiterte Meta das Todesurtheil.
Neidhart fuhr sich über die Stirn, wie

Jemand, der sich durch eine Unterhal-tun- g

gepeinigt fühlt : '

Ich bitte Dich, laß mich einen Au
genbiick allein!"

Darf Rose Dir noch Adieu sagen ?"
Meta that die Frage auf halbem Wege
zur Thür.

, Nicht nöthig!" versetzte der Sani
tätörath. Seine Gattin verschwand.
Ich war sehr aufgeregt," klagte er sich

unverzüglich selbst an, wir haben auf
der Schulbank zusamm:n gesessen, in
späteren Jahren alle Schicksale brüder
lich getheilt, nun wird das nicht mehr
sein, hin ist hin ! Ich hätte lieber wer
weiß was verloren !" Ein Klopfen an
der Vorzimmerthür, das er vernahm,
regte die Hoffnung in ihm an: Sollte
er zurückkommen?" Er eilte und öffnete,
aber anstatt deS RechtSanwaltS stand ein
kleiner, weißhaariger Herr mit sehr klu

gen Augen vor ihm:
Guten Abend, mein Sohn!"
Du, lieber Vater ?"
Auf dem Wege zu. meiner Spielpar

tie. Aber was war denn das? In der
Hausthür stürmte Springborn wie be-sess- en

an mir vorbei, hört nicht und sieht
nicht !"

Der SanitätSrath mußte bekennen:
Wir. haben uns soeben überwerfen."

Was?" erstaunte der Vater. Du
mir Deinem ältesten Freunde ?"

Ich hatte zufällig erfahren,"-erlä- u

terte der Sohn, daß er sich mit einem
eingebildeten Leiven insgeheim an einen
anderen Arzt gewendet."

Der Weißkopf lächelte : Das nimmst
Du ihm übel ? Aber mein Sohn ! Da
ran mußt Du doch gewöhnt sein, daß
Patienten unter der Hand PontmS und
PilatuS fragen?"

Der Sanltätsrath nickte: Nament-lic- h

Frauen!"
Der Vater aber behauptete : Dutzen

de ; von Männern sind darin auch
Frauen !"

Von jedem Andern." entgegnete der
Gekränkte, hätte mich'S nicht verdrof
sen, doch gerade von Springborn ! Und
Vollends, daß er zu Bärenhorst"

Bei dem Namen siel ihm der alte
Herr in den Arm: Bärenhorst? Halt,
da sitzt der Wurm!"

Nun ja, ich will's zugeben, Papa 1

Wenn Du'S auch nicht zugäbest,
Georg ! Der Mann ist Euch Allen ein
Dorn im Auge, muß doch ein geschicktes
Kerlchen sein !"

Die Bemerkung war dem-Sanität-

rath keineswegs angenehm. Auch Du
läßt Dich verblenden ?" fragte er stirn
runzelnd.

Der Zunftneid ist daS beste Zeugniß
für ihn," antwortete der Papa.

Ich kenne keinen Zunftneid !" erklär
te Georg fest.

Was bringt Dich denn so in Har
nisch ?" begehrte sein Vater zu wissen.

Eigentlich,", entschuldigte er sich,
wurde ich nur heftig, werl Meta vx

die Sache so gereizt vortrug."
Der Hörer hob beide Hände : Gött-lich- e

Macht des zarten Geschlechts über
uns ! Aber was hat Bärenhorst unserem
Freunde gesagt?"

Nichts Anderes, als ich !"
So! Wenn's nur wahr ist! Am

Ende hat er ihm doch .Etwas verord
net !"

Das," meinte der Sanitätsrath,
könnte nur ein Charlatan !"
Der Vater schlug' ihm leicht auf den

Arm : Du, die Gelegenheit würde ich

benutzen, mich zu überzeugen was er ver- -

steht !"
Georg sah in die klugen Augen :

Wie das ?"
Geh einfach hin," rieth der Greis,

und fühle ihm ganz kollegialisch auf
den Zahn, Springborn sei Dein Jnti
muS, Dir liege daran, zu wissen, wie
Bärenhorst den Zustand angesehen !"

Der Sohn ergriff den Vorschlag leb
haft:. Ja, wirklich, lieb Vater, Du
hast Recht, ich werd' eS !"

Wann?"
Gleich morgen !'
Schön !" nickte der Papa. Aber las;

es Dir auch nicht wieder leid werden,
wenn ich weg bin !"

Wieso?"
Der alte Mann schmunzelte : Man

kann nicht wissen!"
Deine Worte," versicherte Georg,

wirken stets wie milder, fruchtbarer
Regen."

Jener behielt seine Zweifel : Worte
wirken oft nur so lange, wie ihr Schall.
Kommt ein Anderer und spricht anders

" er bie.lt inne und zuckte die Achsel.

(ffortlekuna solat.)
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SeasatisSRoman doa Pierre Sa aleS.

lIortsetzung.)
Als sich die allgemeine Bewegung,

welche sich beim Sichtbarwerden der Ein
dringlinge auf allen Seiten des Hauses
bemerkbar machte, einigermaßen gelegt
hatte, ergriff der Staatsanwalt das
ööort und fragte mit lau:er Stimme :

Wer sind Äie, meine Herren?"
Mein Freund kann für mich Antwort

geben," erwiderte Paul, denn seitdem
wir uns dieser Sache annahmen, haben
wir uns nicht einen einzigen Tag ge
trennt."

In Wahrheit war Paul viel zu sehr
bewegt, um den Bericht über den ganzen
Hergang der Sache übernehmen zu kon
nen. Er ;og es vor, Jacques diese Auf
gäbe zu Überlasten, der sie auch unver
züglich und mit Feuer ergriff.

Ohne auf eine weitere Frage des Prä
sidenten zu warten, begann Jacques mit
fester Sttinme:

Ich bin Jacques Velizay, und dieser
Herr ist mein Freund Paul MerZeins."
Der Präsident fuhr zurück.

..Hülen Sie sich, mit den Gerichten
Scheiz ivl ir iben !" rief er drohend auS.

..Verzeihen Sie," versetzte JacqueS
mit Anstand, ich bringe denselben im
Äegentheil die größte Hochachtung aü
gegen."

Ha! nicht der Dampfer, welcher vor
nvei Tagen m Marseille anlangte, die
Todesnachricht dieser beiden Jndw'en
von Indien herübergebracht?"

Allerdings," entgegnete JacqueS,
doch hat er zu gleicher Z:it die Träger

dieser Namen selbst von ihrer ersolgrei
chen Reise nach Frankreich zurückgeführt.
Äbir dies ist das Ende meiner Erzäh
lung, erlauben Sie nur, daß ich be m
Ansang beginne."

Vor allen Dingen," erwiderte der
Lräsivent, erklären Sie mir, wie dr
Empfangsschein deS Ermordeten, den
man in Ihrem Kassenfchrank aufgefun
ven hat, dorthin gekommen ist."

Mit aller Achtung, welche ich einem
Präsidenten deS Geschworenengerichts
entgegenbringe, mus ich darauf hindeu
ten, d.xfi alle diese Fragen den Verlauf
nur verzögern können. Haben Sie viel
mehr die große Güte, und hören Sie
mich geduldig an. Ich brauche wenig
mehr als eine Stunde, um das Räthsel
;u enthüllen, welche? das Gericht im
Verlauf ro.i Monaten immer mehr und
mehr zu einem wüsten Knäuel ver
wirrte."-- '

Jean FaradrS, daS unglückliche
Opfer, verdiente schweres Geld, und ich-

schätze daS Vermögen, welches er im Lauf
der Seiten zusammenraffte, auf nahezu
eine Million. ' Er dtponirte seine Kapi
talien bei einem englischen Bankier in
Calcutta, welcher enge Bezithungen mit
einem hiesigen Agenten unterhielt. Die
sem Agenten übersandte der Indische
Bankier die Ersparnisse Jean Farades',
welche' zum Ankauf von Werthpapieren
verwendet werden sollten.' Die Schur
ken behielten das Geld und händigten
dem Gefoppten regelmäßige Empfangs
scheine über vorgeblich erworbene Werth-papier- e

sammt den Zinsen aus ! So
ward er beständig bestohlen ; und zwar
auf eine Weise, welche den Betheiligten
keinerlei Gefahr bringen konnte, solange
der Betrogene in Indien weilte. Doch
wie oer Letztere Frankreich betrat "

Auf der Zuschauertribüne' war eine
Bewegung entstanden. Smitbwork war
vor Schrecken zusammengesunken und ei
ner Ohnmacht nahe. . Die drei übrigen
Svitzbuben umringten ihn; Klimpson,
der sicb zuerst gefaßt hatte, sagte mit ru
higer Stimme :

Führen wir unseren Freund in'S
Freie, damit er frische Luft schöpfe."

Er sah darin noch daS einzige Mittel,
dieser entsetzlichen Lage zu entschlüpfen.
Aber Jacques rief mit weithinschallender
Stimme :

Here Präsident ! Verhindern Sie die
Flucht jener vier Individuen. Es sind
die Morder von Jean Farades !"

5kaum waren diese Worte verhallt, als
ein unbeschreiblicher Tumult entstand.

Ergreift sie !" rief es von allen Sei
ken doch Klimpson wies verächtlich die

Anklage zurück und rief, es sei vergeb-lic- h,

ihn und seine Freunde zu verleum
sen.

Jacques wiederholte seine Anklage,
worauf sich die Tribüne mit Polizisten
füllte, welche sich hinter die neuen An-geklagt- en

postirten. Der Präsident bat
Jacques, in seiner Erzählung fortzufah,
ren.

Ich sagte Ihnen." versetzte dieser
fortfahrend, daß dasManöver gefahrlos
war, so lange Jean Farades in seiner
gewohntenThätigkeit in Indien verblieb.
sowie er in Paris eintraf, mußte der
Bubenstreich an'ö Licht des Tages kom
MkN."

Bit nannten erst zwei Namen,"
Warf der Präsident dazwischen, und
doch haben Sie vier Personen der That
beschuldigt."

Die beiden anderen, Pecheret, der
abgeschmackte Stutzer, und Johnston,
diese niederträchtige Figur sind nur die
willenlosen Werkzeuge ihrer Hände."

Jean FaradeS hatte in der letzt?

Zeit die Summe von dreihundertsieben

undsünfzig Tausend Francs zusammen

gerafft und sie Smithwort in baarem
Gelde geaen den gleichen Betrag in
Werthpapuren eingehändigt. Hier ist die

Quittung."
JacqueS ließ den Präsidenten den m

Ealculta entwendeten Empfangsschein
Smrrhwork's hinüberrerchen und fuhr
sort :

Jean FaradeS machte die Reise nach
Frankreich in meiner Begleitung, und
mit mir traf er an . dem verhängnißvol
len Tage am Lyoner Bahnhof in Paris
ein. Wie auf dem Protokoll richtig be
merkt ist, verließ er seine Neffen an der
Oastille und fuhr mit mir bis zur Porte
LaintDeniS "
; Wo er Sie nach der Nue de l'Echi,
zruier fragte," warf hier der Präsident
dazwischen.

ES war dies eine bloße Finte," er
widerte JacqueS. - Jean FaradeS, von
lingemein mißtrauischer Natur, vermied
eS sorgfältiz, uns seinen Pariser Bankier
zu nennend .Nachdem er mich verlassen
hatte, ließ er sich ohne Zweifel gleich zu
öl:f?n f2Zren7 Vergleichen Sie nun
dirirn lfcjcr,? And Herrührn,
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yaueireue jireg ra? narurrra) aus, ra)
hatte genug."

. Ich auch!" stimmte Jener bei und
marschirte wieder auf und ab. Also
wirklich !" Das Letztere bezog sich auf die
Treulosigkeit, seines Freundes.

Haft Du noch immer gezweifelt?"
fragte seine Frau.

Und daS junge Mädchen knüpfte an :
Du kannst Dich nicht mehr argern,

öcdwager, als ich."
Er winkte ibr Schweigen. Es ist

gut!"
Rose kehrte sich zu ihrer Schwester

um : Jetzt gehe ich aber nicht aus, ich
bleibe bei Euch."

Nicht doch. Rose !" lehnte Meta ab.
Fräulein Zell erwartet Dich, und absa

gen kannst Du nicht mehr lassen. Wart',
ich stecke Dir die Schleife an."

Sie that es, Rose aber begründete ihre
Entschließung: Wenn ich weiß, daß
Georg verstimmt ist, wie soll ich mit An
der ftöhlich sein?"

Jetzt redete ihr auck der Schwager
selbst zu : Geh' getrost, gutes Kind,
ßräulern Zell hat Dich sehr lieb, verdirb
ihr nicht den Abend. Ich bin übrigens
gar nicht verstimmt; es ist einfach
lächerlich, wenn ein Mensch wie Spring
born die Narren im Publikum ver
mehrt."

Rose fügte sich. So will ich mich

fertig machen, ich verlasse Euch aber recht

ungern!" Damit ließ sie das Ehepaar
wieder allein. -

Es sind," ging Meta auf ihres Gat
ten Meinung ein, in der That nur
Narren, die der Reklame nachlaufen.
Doch Du, Georg, müßtest Dich mit an-der- en

hervorragenden College zufam
menthun, um den Leuten die Augen zu
öffnen. Ein paar glückliche. Kuren, die
dieser Bärenhorst gemacht, von dienst
willigen Tagesblättern unVerhältniß
mäßig aufgebauscht "

Guten Abend, Herrschaften !" schnitt
ihr eine kräftige Stimme den Redefaden
ab; sie gehörte dem Rechtsanwalt
Springborn, der ohne anzuklopfen in daS
Gemach trat und feinem Gruß schnell
hinzufügte : Entschuldige, ich suchte
Dich in Deinem Sprechzimmer, Neid,
hart. Ich komme in aller Eile, ob Du
mir Vollmacht ertheilen willst "

.
Der SanitätSrath ließ ihn nicht enden:

Nein, Springborn, ich werde Dir die
Sache abn'men und dem Justizrath
Neumeier übertragen.".

Im Gesicht des Anwalts malte sich
das äußerste Befremden. Was ist das?
Hast Du plötzlich daS Vertrauen zu mir
verloren?"

Wie Du mir, so ich Dir !" gab Neid-ha- rt

zurück.
Eine Liebe ist der andern werth !"

Das zweite Sprichwort klang von Me'
taS Lippen. . '

Springborn guckte die beiden Leute an.
Kinder, was wollt Ihr denn?"

O," versetzte Meta. Sie müssen
nicht glauben, daß dergleichen geheim
bleibt, Sie sind ein zu bekannter
Mann."

Hier komme ich mir aber auf einmal
gar nicht bekannt vor," erwiderte er,

mindestens kenne ichEuch nicht wieder."
Sogleich warf Neidhart hin: Wie

besindet sich Dein geehrter Magen
Ganz gut," gestand der Anwalt,

Du haltest Recht, es war reine Ernbil
bung."

Nur schade," bemerkte die Sanitätö
ratbin spitz, meinem Mann glaubten
Sie's nicht,"

Sie hören ja, Frau Meta," sagte
der Arglose.

O," fuhr sie fon, Georgs Ausspruch
mußte Ihnen erst durch einen zweiten
Arzt bestätigt werden."

Ha ?" rief Springborn verblüfft,
Du wirst doch'" hob Neidhart an,

nrcht leugnen wollen, daß Du bei Bä
renhorst gewesen?"

Bei Bärenhorft ? Ja so !" Und der
Jurist kratzte sich den Kopf. ;,D bin
ich allerdings gewesen."

Wenn Du," entgegnete der Andere,
die Absicht hattest, mußtest Du mich

wenigstens davon in Kenntniß setzen."
Erlaube, lieber" begann Spring

born, als ihm Meta in'S Wort siel.
Daß Sie den Schritt heimlich ge

than, ist ein entschiedenes Mißtrauens-Votu- m

gegen Georg." .

Du wendest Dich," schloß der Ge
nannte an, hiernach hoffentlich auch in
künftigen Fällen an jenen Herrn."

Neidhart!" rief Springborn betrof-fe- n.

Ich bitte dringend darum !" gestiku
lirte Jener. ;,$ch kann Dir und den
Deinigen unmöglich noch ärztliche Dien
ste leisten, ich würde mich unsicher süh
len."

Alle Wetter !" entfuhr eS dem 5ln
walt.

Ihre Einladung zum Donnerstag er
ledigt sich somit auch," gav ihm Meta
zu hören. - ,

Er faßte sich. Wollt Ihr mich nun
einmal.zu Worte kommen lassen ?"

Doch den Gefallen that Neidhart ihm
nicht, sondern fragte dagegen : Um eme
gewandte Vertheidigung zu hören? Ich
zweifle nicht, daß Dir zu De:ner eigenen
Rechtfertigung ebensoviel Scheingründe
m Gebote stehen, wie wenn Du einen
Raubmörder weißbrennst: wir veruch
ten indessen auf den neuen Beweis Dei
ne? juristischen Talents."
. Zumal Sie," fetzt: Meta hinzu, in
aller Eile kamen und wir Sie nicht wich
tigeren Geschäften entziehen möchten."

Nun riß dem Geplagten die Geduld.
So , hol'S der Teufel, wenn mit Euch

nicht zu reden ist." Und er stürmte hin
aus.

Abermals waren die Eheleute ohne
Zeugen. Die Frau nahm zuerst daS
Wort :

Wir können fernen Umgang entbeh
ren, unser KreiS bleibt groß genug."

Ich denke!" gab der Mann kurz

1.
Er ist von Stunde an tsdtfar uZ,"

fcrultf
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l.
Der Sanitätsrath Neidhart trat mit

einem offenen Briefumschlag, aus dem
er eine Karte zog, in daS Zimmer seiner
Frau, die bei der Lampe eifrig an einer
Handarbeit saß. Er legte die Karte vor
sie auf den Tisch mit der Erklärung:

Wir haben eine Einladung zu Spring
born?, Donnerstag Abend, Meta !"

Die Angeredete warf heftig ihr Nah
zeug hin und sprang auf : Zu Spring
bornS ! Auf ten Namen habe ich nur
von Dir gewartet."

Der Gatte sah und hörte verwundert :
Wieso V

Seit gestern," lautete die Antwort,
trage ich's mit mir herum, Georg, ich

wollte Dir'S nicht gleich auftischen, aber
nun muß ich Dir etwas von Deinem
Herzensfreund Springborn erzählen!"

Neidhart begriff ihr Wesen noch nicht :
Was denn, was denn ? So ungeheuer

wird's doch nicht sein?"
ES ist ungeheuer," behauptete sie,

ist entschiedener' Verrath von ihm an
Dir, hinter Deinem Rücken einen ande
ren Arzt zu consultiren."

Der Sanitätsrath blieb ruhig stehen,
wo er stand: DaS hätte Spring
born ?"

Weil Du," siel sie ein, ihn neulich
ausgelacht, er solle sich Nichts einbil
den."

Er hat mir nicht geglaubt ?" fragte
ihr Mann. .

Hat Dir nicht geglaubt !" . bestätigte
sie. Und zu wem ist er gegangen?
Letzt mache Dich auf das Aergste gefaßt!
Zu dem Herrn, der Euch Alle um Euren
Ruf bringt, wenn ihr ihn noch weiter
aufkommen laßt. In den paar Mona
ten, seit er sich hier empsiehlt, hat er's
verstanden, soviel von sich reden Zu ma
chen "

Du meinst Bärenhorst ?" unterbrach
Neidhart.

Natürlich !"
Meta, woher hast Du daS V
Rose brachte es gestern aus der

Pferdebahn mit."
Der Sanitätsrath machte eine Bewe

gung gegen die Thür : Ist Rose in ih
rem Zimmer?"

Seine Frau hielt ihn zurück. Aber
beim Ankleiden. Sie soll den Abend
bei dem alten Fräulein Zell sein."

Eh' sie geht," forderte er, will ich
sie sehen!"

Ohne Abschied," meinte Meta, der
schwindet sie nicht."

Er schlug die Hände auf den Rücken
und begann, hin und her zu gehen:'

Springborn hinter rneinem Rücken zu
Bärnhorst?"

Ihre Augen folgten ihm: Ja. schütt
le nur den Kopf ! DaS heißt Freund
schast! So handelt an Dir der Mmw,
für den Du, wenn eS Noth thäte. in'S
Feuer sprängst!"

Indem erschien auS der Thür, der sich

Neldhart vorher zugewendet, ein junges
Mädchen im GeselljchaftSkleide, um den
Hals ein gelbes Sammetband, das unter
dem linken O:e eine Schleife bildete.
Die Ähnlichkeit der Gesichtszüge und
deS Wuchses ließ die jüngere Schwester
der SanitätSräthin erkennen. Hastig
hielt die Eintretende eine Stecknadel hin
und bat : Sei so gut, Meta, und stecke

mir die Schleife fest, sie rutscht immer."
Laß sie rutsche!" rief ihr Neidhart

zu. Was dast Du aus der Pferdebahn
mitgebracht?"

DaS Mädchen fah die Schwester an.
.War's ibm nicht länger zu verhehlen?"

Meta deutete flüchtig nach dem Tisch
Da liegt eine Einladung vom NechtS

anwalt."
Der Sanitätsrath aber ward unaedul

d!g: Rose!"
Willst Du'S von mir ausführlich,

Seora?" fragte sie. ..Gut! Steigen
' also zwei Frauen in den Kasten, von
'

ganz untergeordneter Bildung, und die
eine fragt : wie geht's Ihrem Mann?"

Ausgezeichnet !" schreit ihr die an
dere in's Ohr, seit ibn Bärenhorst be

handelt. Morgens trinkt er keinen Kaffee
mehr."

Neidhart wünschte ihren Bericht gt
'

drängter. Weiter, veiter !'
i Nach etlichem Hin und Her," fuhr

Rose fort, setzte die Frau die Hand
als Trichter an den Mund und
ließ das Folgende sehr laut er
schallen: Der Bärenhorft kriegt
immer mehr Zulauf ; als mein Mann
das letzte Mal da war, hat er auch den
berübmtzn Vertheidiger Springhorn bei
ihm getroffen." Hier unterbrach das
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